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Streuobstsorte des Jahres 2011 
  
Birne Herzogin Elsa 

Baum:     Wuchs mittelstark, anfangs  
stärker,  später schwach. Krone 
nicht sehr groß, reich verzweigt,  
viel kurzes Fruchtholz.  

 

Blüte: mittelfrüh, gegen Nässe wenig 
empfindlich. 

 

Frucht: Stiel leicht gebogen, mittellang bis 
lang, holzig, in flacher Vertiefung 
und oft etwas seitlich stehend oder 
mit einem Fleischring umgeben.   

 Fruchtschale grünlich bis 
blassgelb, später reingelb, etwas 
rau und großenteils mit feinem, 
zimtfarbenem zuweilen gröberem 
und dann grauem Rost bedeckt, 
Sonnenseite schön gerötet, 
manchmal rot gestreift, mit vielen weißlichen, oft durch Rost 
überdeckten Punkten. 

 

Fruchtfleisch: schmelzend bis halb schmelzend, bei anhaltender Trockenheit auch 
etwas körnig; saftig, süß und fein gewürzt. 

 

Pflückreife: Mitte September bis Anfang Oktober, Ernte etwa 5 Tage vor Vollreife. 
 

Lagerung: Maximal 2 Wochen. 
 

Eigenschaften: Herzogin Elsa stellt keine besonderen Ansprüche an den Standort  
 und gedeiht noch in raueren Lagen. Sie ist wenig anfällig für 

Krankheiten und Schädlinge, leidet aber unter längerer Trockenheit. 
Für den Hausgarten ist sie gut geeignet, da eine gute Verträglichkeit 
mit der Quittenunterlage besteht. Herzogin Elsa dient überwiegend 
der Selbstversorgung als Tafelbirne, ist aber auch als Kompott, Saft 
oder zum Einmachen gut geeignet.  
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